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Ein Brief aus dem Jahre 1855 von Rabbiner Chajim Friedrich 
aus Sárospatak an Rabbiner Jakob Singer in Bodrogkeresztur

Zum ersten Mal präsentiert die Jüdische Ge-
meinde Bern eine Ausstellung mit Originaldoku-
menten aus dem 19. Jahrhundert. Es handelt
sich um einen Briefwechsel zwischen verschie-
denen Rabbinern aus dem heutigen Ungarn. Die
Briefe zeigen uns, mit welchen Fragestellungen
frühere Rabbiner konfrontiert waren, und geben
uns Einblick in das Leben und die Dynamik der
damaligen jüdischen Gemeinden. Durch diese
Briefe erkennen wir auch, dass die Auseinander-
setzungen vergangener Zeiten denjenigen der
Gegenwart sehr gleichen. 
Dank der Ernennung von Herrn Sandor David
Polnauer, einem ungarischen Rabbiner und Lieb-
haber der jüdischen Geschichte, als Rabbiner un-
serer Gemeinde werden diese wertvollen Doku-
mente erstmals öffentlich ausgestellt. Wir hof-
fen, dass sie nicht nur Ihre Aufmerksamkeit erre-
gen, sondern auch das Interesse der Gemeinde-
mitglieder wecken, dieses erste Experiment mit
anderen Ausstellungen fortzusetzen.

Anne-Marie Guzman 
Präsidentin der Jüdischen Gemeinde Bern
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